
Nahwärmenetz für das Wohngebiet 
„Am Regensburger Weg 2“ 

auf der Basis von 

"Kalter Nahwärme"
Im Auftrag des Marktes Schierling realisiert durch das

Kommunalunternehmen Markt Schierling AdöR
Vorstände: Fritz Wallner, Manuel Kammermeier

Vorsitzender des Verwaltungsrates: Bürgermeister Christian Kiendl
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Das Gebiet

Bebauungsplan „Am Regensburger Weg 2“
Ca. 95.000 qm – Einfamilienhäuser – Gartenhofhäuser – Doppelhäuser - Mehrfamilienhäuser –

Geschoßwohnungsbau – Geschäftshaus – Technik-/ Energiezentrale – viel Grün. 

Im Schierlinger Norden entsteht derzeit das größte Neubaugebiet des Marktes Schierling. 

Eine Mustersiedlung moderner Infrastruktur und ökologischer Wärmeversorgung.
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Der Weg

6. Juni 2013 Klimaschutz- / Energiesparkonzept für den Markt Schierling beschlossen

8. Dez. 2020 Leitlinien für das Planungsgebiet „Am Regensburger Weg 2“ beschlossen

21. Juli 2022 Workshop mit Prof. Dr. Volker Stockinger

17. Aug. 2023 Übergabe der Machbarkeitsstudie  

  von Energie PLUS Concept GmbH

  an den Markt Schierling

  (untersucht wurden verschiedene Lösungen)

26. Sept. 2023 Realisierung durch das Kommunalunternehmen 

Markt Schierling beschlossen

24. April 2025 Baubeginn für Kollektor 2
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Quell - Energie

Wir holen die Wärme oberflächennah aus dem Boden

• Mit 3 unterschiedlichen „Kollektoren“.

• Die „Kollektoren“ bestehen aus einem System von PE-Rohren unterschiedlicher Größe. 

• Diese werden ohne Dämmung im Boden in einer Tiefe bis zu 1,5 Meter verlegt. 

• In den Rohren zirkuliert ein Glykol-Wasser-Gemisch, das die Wärme des Bodens aufnimmt. 

In der Regel mit einer Temperatur zwischen 8 und 14 Grad. 

• Vorteil: Als primäre, (unerschöpfliche und regenerative) Energiequelle wird die kostenlose 
Erdwärme genutzt, die immer zur Verfügung steht. Damit entsteht eine nahezu CO2-neutrale 
Wärmeversorgung.
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Quellenergie konkret 

1. Beispiel: Kollektor 2

• ca. 2.000 Quadratmeter am östlichen Rand des Wohngebietes

• Dreifachnutzung: Kollektor  -  Regenrückhaltebecken  -  Bolzplatz

• Verlegeabstand 30 Zentimeter

Kollektorleitungen:

Länge:          ca.     5.000 Meter

Hauptleitungen:       860 Meter

Ertrag:           ca. 143.000 kWh

                             (Kilowattstunden)

Kollektor 2
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Quellenergie konkret

2. Beispiel: Netzleitungen in den Straßen

Alle Netzleitungen unter den Straßen dienen ebenfalls zur Aufnahme der Erdwärme. 

Die Rohre sind nicht gedämmt – die „Ausbeute“ ist beträchtlich.

Kollektorleitungen + Verteilnetz:

Länge:            ca.     7.500  Meter

Ertrag:             ca. 340.000  kWh

                             (Kilowattstunden)
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Systemkomponente Strom

Eigene Stromversorgung

1. Aufbau einer eigenen Stromversorgung für die Wärmeversorgung 

mit ca. 9.900 Meter Kabel.

2. Nutzung des LWL-Netzes (Lichtwellenleiter bzw. Glasfaser) der 

Stromversorgung.

Vorteile: 
• Sicherheit durch Unabhängigkeit

• Kostenersparnis, weil in den Gebäuden kein Zwischenzähler 

installiert werden muss.
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Zahlen

Wärmebedarf im Detail (alle Gebäude im Wohngebiet werden angeschlossen)

1.  Durchschnittlicher jährlicher Wärmebedarf für 

     ein Einfamilienhaus lt. Machbarkeitsstudie       ca. 10.800 kWh

2.  Davon benötigte elektrische Energie 

     für den Betrieb der Wärmepumpe bei einer

     Jahresarbeitszahl (JAZ) von 4,5                ca.  2.400 kWh

 3. Verbleibt als benötigte Quellwärme 

     aus dem Boden                                      ca.  8.400 kWh

Fazit:  Ca. 75 Prozent der benötigten Energie kommt aus dem Boden! 
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Wirtschaftlichkeit

Investitionsbedarf / Finanzierung

Investitionskosten                                                    5.867.000 € 

(Agrothermiekollektoren, Wärmepumpen, 

Kollektorhauptleitung, Technikzentrale, 

MSR-Technik, Armaturen, Elektroleitungen, 

Netz- und HA-Kosten, Nebenkosten)

Fördermittel (BEW)                                                2.346.000 € 

Baukostenzuschuss / HAK                                         2.698.000 €

(Sicherheit durch obligatorische Anschlussverpflichtung) 
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Wirtschaftlichkeit

Wer bezahlt was?

• Die Verantwortung / das Eigentum bleibt 
grundsätzlich in öffentlicher Hand!

• Mit dem Betrieb (kaufmännisch und 
technisch) werden Dienstleister beauftragt.

Kommunalunternehmen Markt Schierling AdöR                     Vorstand Fritz Wallner                          Erdwärme vor Ort  04.12.2025

1. Abnehmer / Kunde (alles Bruttopreise)

• 29.393 Euro    Anschlusskosten inkl. Wärmepumpe – bis 6 kW Anschlussleistung

•   57,12 Euro    monatlicher Grundpreis

•   12,61 Cent    Wärmepreis je Kilowattstunde (kWh) für die tatsächlich abgenommene Wärme /

                           Warmwasserbereitung, abgerechnet am Kondensator der Wärmepumpe. 

2. Kommunalunternehmen / Eigentümer

Sämtliche Betriebskosten, wie z.B.

• Strom für die Wärmepumpe

• Wartung, Reparatur, Ersatzbeschaffung

• Finanzierungskosten

• Versicherungen
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Das Ziel

Klimaneutralität
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Information / Motivation

Klaus Nagl
Christian
Kiendl

HP  Stöckl

Prof. Volker
Stockinger

Fritz
Plöchinger



„Die Zukunft 
hängt

davon ab, was
wir heute tun.“
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